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I engesetzes.-kann,ic}rt tianit ge:.ech-
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---1r!!-'-- -r:-:r"--vre.^Eell ,*ii-äit-?iält 1;i.sherige !:.recrtet.rzsplittirrl fiir Ci*

ier.rlizenzierun5i der ::rivaten tJiirfr-rnksenrleer p.i: i. "1().li4
',,:iecle:: erntiglicht vrirrl . I)ie ijeure,geiung h*t aur:h ,'iustrt:'*
Kun.qen arrf die ]iariio-i,anelschaft i;n sürlbadisehen CI'i:L-'il-
aukreis, wo sich bisher Radio ajhr nj.'b 19,5 h und !adi<>
lelstar nit 4,5h iie :r'rerluenz i*7,4t\l1z geteiit ha',ei'i.
:*"-frfiftigen Gesetzeslage haben Cie $eseiiscir.aftei rierJl
ceiden'iencier friihzeir;lr1 llecirn:rilg getragen. Sie h,li:er:
sich nit bJirkting vo:r 1.1.93 zusällli':engeschlossen. iradio
oirr iihsrnimrnt seitCen die Seniiezeiten von R.Telstar auf
cier lrrequenz Lü7 ,Ai'tHz, sociaß jet,zt in cler p,esamten t-Jrte-
it.,.u äuf al-1en verfügiraren F'requenzen i93,(J, 1"ü4,!) rinri
117 r4litlz) ein einheitliches P:'o.qrann unter C*n ün-irii*
satz 'rAus der Ortenau - fijr die ()r"ienauft gesendet wir<i"
ier bisherige gesciräfisliihrende ile=r:llschajiier von ii 
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'-'e1s:ia:', Frank i,eonhardi:, i:ringt rli-rnit seine flrfah:'ultg-
en als '.,treiiterer Cesellsc\efter ./orr ilä*io Oiir än di., Hör-
iunklanoscl.:aft rie;: Ortena-u nit ei:r.
.:.ltikel o}:ert rianl< Presseiiitteii"rrn.; iier GH7 1,/ill]
.li;r: rechts r'l:j,e i'iannsr:i:ait rler er'r-en §tunde von 1?.Telstar" aus ii,:n Jahr 8','
'enrlunir am 3i .|,?-.ü2. V.i.n.r. Pairi(:k Schneitier', Stephan (aiser; iliiniher Lr:
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WaC {Llnt;;"r;"r"g"*u.t"r legt l{idersprueh g*en Entscheidung der Landesanstalt für Kommunikation ein'fli

-4diefieunüe.bekommen sett Jahresbegüre.ordentlich was aut,die Ohren: beste veranstalter zuläBt, wurde dazu nicht gehört.bis naeh
t"äi"gu"g"" rtir r.euiä,äie g"* pop aui oensöär, 60er und ?0er Jahren hören. ,,Dasistundemokratisch", erklärteoRechts.ant{eii}:roni:
Ein Sender Uefert iui ä"r"ituq""ir, 106,1 lm Raum Heidelberg, Mannheim, waltNilsWeber,mehrnoch'"D"1I::ll.1,S ;;:;.;;"'
§chwetzingen, wiestoctr,-sinsheirir rund um'die Uhr nichts anderes ils Oldies, tlott soll abgeschnitten werden für andere", be- i r(r:':-rri I' r

moderiert, nur unterbrochen von knappen N"-än-"r"n*" ,"d - dw,ett.npcb - haupJe{ er und vermutet, daß der. LfK-Vor- !'. ..." .

*"":g Wehung. Die Musik kommt auiWeinheim, vom dortigen Radio Wachen- stanc.:,lach den Widersprüche.l_ schneli- zum ffi
uri[."o""f, diäoldiersehmeeken nicht allen Hörern in die-sem Sendebereich, N-littei des Sofortvoilzugs gniff,. zumal die ji;:-

. denn mindestens drei andere l;'nternehmen hätten die Frequenz ebensoggrn Übergangsvorschrift die amtliche Begrün- ' '' tr

;;-h;btila lelten lt'iderspruch 9e9!n dg:.Entscheidung rler-Landesanstalt lür dungnichtvorausletzt'.-. ,,i^..6_ ^._^ 
f :'s-

ftämmunikatio-" turt i" S-trirtg"rt üi": rin Heidelberger Be1'erbe:, Ahmed Pekkip, _ Weber sieht in der Ubergang§Idrsuns eine

behauptet, das verlähren söi nicht in ordnung,-der.\:eraastalter des oldiä- oaue.einriirrtung,weit,,neüeB"eruerbeilgg4 tai-
SendershabedieEruquenr,unterderHaoaiugelilaazt"bekommen,dievorge- wegen bis dahin angewachsenen Vertrau'weIle
. -- scrriiebenä Ausschreibuns würae u,nsansen. ;;il:llK:xil"äi..Liä.fu3:i'*sfi"ä', #! sendet

pekkip hat sich, so sein Anwalt Nils weber, sollte_sich ggr39:. ein Programmbeirat aus man Radio-wachenliurg.kaum mehr vor ciie ;1*r'1*]1-

*.e ärräer" Bewerber ueiÄits vor Monaten der stadt ileidelberg, Parteien, Gewerk- Türsetzenkönnen.Fürweber*d.l:k:§td1a1r1'.;
um den Lokalsender teiilrr1r"g*r.iru oie schaften, I&rchen, IHKundanderenVerbän- daslediglichernVorgntf au.t.aieNeueintei'

frag1icheFrequenz106,1bemiif,t,diedemdenkon§tituieren,
Rheln-Neckar-Raum eigentlich erst ab 1994 P"kkü ü*-;b. sich bei d.er Landeszentrale Büline S.+Sf .S...,: _f319.:1 Y:it:t" -A,nhalts- 1O5,41'ßlz

"ugeäuct,t 
ist. Er erwiru äiä rrrtturxneipe für.Kommunikation und blieb am Ball, wie punkte,diedafürsprechen,daßdiefllsghei-Lin4

lÄjt" frorru,, in der aructÄnt<opfstraße vän Weber versicherte. Trotz mehrfacher Nach- dung glattweg ,,rechtswidrig" sel: Das Lan-.

derHeidetbergerBrauerei(Schlossquell),die fragen aber bekamen dre Antiagsteller-nur d.$"ä*Xi:i"-,:-:*:P:-:Yji" Zuteiluagkommt
io"a"*Geda"nken, Live-KulturmifRadiozu die Auskunft, der Lokalsender Eeidelberg weiterer UbertragungskapazitäJen an einertsii<!l!:'r'i:--
verbinden, sehr angetan *ui. p"ttip rechne- werde erst noch ausgeschrie-be1, Zwe-i Tage Uzenzjnhaber, wenn es um die_ .V-erb",it_:-i , : - ,.ien
i" ,i.r., g"i" Ctiancän ttir einen Heiäelberger nach Weihnachten- ap-er ga]t dies oJfenbar rung der Versorgung seines- bisherigen Ver' '

Lokalsender aus: Die stuäi.it-itriä* relä a[eJ nichts mehr, beklagtä Weber: Die LfK sorgungsgebiet-esgehe.Doch:Dast"lr"5g":rslibronn
X.rlturgesct"tren, wissenschaftlichen di.,- ti"tiRadioWacirerrl:urqclle,.Anordnungdes deg_ebietseizehn_malgrößerals-dasbisheri-g;:f ilg-
,.r.tt,rrig"r, und einer ausgeprägiten Lokal- sofortigeo J1[zugl'. zukommer-i. ;-iit ande- ge. Von einer Veibesserung könne keine Re- - -

Szene biete reichlich Stoff für redaktionelle ren WörterI: Der freinheimer Sender konnte äe sein. ,,Das ist ein neuei Versorgungsge-l''-':' 
-- 

"

Beiträge. Analysen belegen, wie es heißt, ei - gegen eine verwaltungsgebühr von 1000 biet." _'._. .^,^.^- r_-&_ -.-^ 
Jörn

nän ,,äeutuctren Bedarf-an lokaler Informa- t'{är}i- sofort die elste-Platte auflegen. Das - Pekkip und Weber fra*nl.YaPT Heid§};Krieger/
tion,,l Zudem sei die Wirtschaftskraft in dem hatte der Vorstand der LfK beschlossen. Der berg_kein eigenes Lokalradio haben soll?31, . 

*--'
senileoebiet so qroß, daß sich auf ein wirt- rtrea]enrät; ä;adi; Äuswahi unter den An- Dei Sender ,,är die Provinz zu verscherbeln"unrlilSen
;."#äY.h";"Ä;räiä iromu" lasse. Derzeit trasstellernvomimmtundprivateRundfunk- könnensierüchteinsehen. rok

Radio Victoria/l,aciies First in Ba..jen-Bacien übev'nehmen seit neuestem die liaehrichten 1rgi1 .1:i:-11.*

enne 1Stutiffryt. Arrßerdem wircl ar:ch dar; tiacirti:x. ij-bernonmen. Torsten Lanyilleingarten
Radio Badenia ha; clen §enrleb*triec eingesteilt. Auf UK1,i'1Ol-r8 send*t nun 24h täglich die
..,,!il15-Ei6ölffias. Jörn Kriegey" / Orr"i"r,"". sDR 3 sendete nach rtem ilatto'rthe savne procedure
-ffi;iedersein§i1vesterrerdir:nritHitsu.Ereigni.§§ei1ausde:rJahr1i}92.§ie§en-
duns erstreckte sich auf, iiber 5 Tage. A,b 1.1.9i1 er"halten nur r:.ocir Bezieher aus.äad.-'rdü::ttbg.
äää"silh:r,täääi; xos{enrä*. Äuneriäih-rahlt rran lue--Dl'I pro Jair. Torsten Lanyi/l,eingarten.



Nur noch drei große
Privatsender im Land
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STUTTGART- Die Landesanstalf ftir Kbmmunikation (LfK) treibt auf der g"- die - Fiehr Heirnatfi §chiager u. f,ver
sis des neuen Landesmediengesetzes die Neuordnun! Aei privaten Hörfunk- greens. U"a. gLbt es aucl-i ei:re: ';oiks-
landschaft zügig voran. LfK-Präsident Eugen Volz stellte am Mittwoch die türnliche Hf i:parade. iltart rres reue::
Rahmenplanungvor,diedrei großeBereichs-und14Lokalsendervorsieht.Px.Fornats habe ich nitgeschnir-e::tii.
Freiwillige Kooperationen odeiFusionen sind ausdrücklich enrünscht. SäFI-Sendea ...-.- ^- . ^ -.^
Sie sollen als übergangslösungen bis zur gen/Göppingen, Böblingen/Sindelfingen, Ar:ti- Ö L/' 

"-r ' L: 'Yt
neuen Lizenzvergabe :.l,iml.o[tober 1994 §tuttga"t, Rems-Murr und Heilbrönl ks1 Q,ffir,.nrralla 'ria ':ö:'e
genehmigtwerden.FreiwilligeZusammen- Franken. Bei der Versorgungdes Landes nanllf,g L,Lr\-trYL \zrr\z ijenge: -* Ll .
schlüsse müssen jedoch bis zum 17.Mai durch lokale private Veranstalter wird es 'ov' Tor.Sten Lan, 11993 erfolge{r. Dan"fh wird die LfK die au_ch in Zukunft erhebliche Lücken geten. Zur über Geschmack läßt sich bekannttichendgültige Planung beschließen. Noch im Volz geht davon aus, daß aus dem Kreis 

^..4.§o"i*"""*irr aie r.ir die überrragungska- jener §rivater Hörfunkvi";;äi;;";-ii; Airt'- streiten' Ftagen nach dem unterhaltungs-
pazitäL für die neuen Verbreitun§sgeliete i.eine neue Lizerrz erhalten, Prozesse äng"- schal- weft der proletenhaften Fernsehauftritte
äusschreiben. Ein Lizenzsplitting wird es strengt werden, Der LfK-Präsident bestä- 1,,*o eines triefäugigen Herrn mit Hängelidern
nichtmehrgeben;fürjedesVerbreitungs-tigteauch,'daßmitdemSüddeutschen
gebiet ist nui nocü ein-Veranstalter vorle- Rirndfunk wäiterhin Kontroversen ü6"t des Karl, nach der t-Inentbehrlichkeit von
sehen. Die ersten Lizenzentscheidungen Frequenzen_be-stghet. Siil; 1 ,,Goldenen schlagerparaden',, ,.Glücks-
sollen bereits 1993 fallen. Der Haushalt der Landesanstalt in Höhe -"

Die drei Bereichssender - Baden, würt- von rund 21 Millionen Mark ist verabschie- >iendert{ad-9hows" ,y:d^b-iud*"n Erotikfilmchen
t"ä1"üä"ä-3üää"i-wü"it"m-rer[: ü[";- ili:i;'iüiiril;;"rü;;ilädzurFörderuns in sind zweitettos Geschmacksrragen - aber
hppenlichteilweise. Insgesamtdäckensie der technischen Infrastruktur des Privatl !'-"* darüber wollen wir ietzt nicht streiten.
das Land nahezu hundertprozentig ab. Die funkJ vorgesehen. Aus a"ä"iri i;; i;ü; Stutt- Strittig ist alterdings nicltt nur der Inhalt,
Württemberg-Schiene erfaßt die Regiorien 1987 bis 1991 für diesen Zweck angesam- gart sondern auch die Bildqualität des Sat-l-
Franken, Mittlerer Neckar und Neckar- melten Mitteln hatte die LfK rund 35 Mil- Programms, das die Post neuerdings auch
AIb, den westlichen Teil des Ostalbkreises lionen Mark wieder an den Süddeutschen -RADt'4u scäüssel- und kabellosen Ty-Besitzern an-
sowie die Landkreise Calw, Freudenstadt Rundfunk und den Südwestjunk (die zwei rratliä'Äio!$m, bietet (siehe Bericht auf dieser Seite).undRottweiI(jeweilsöstIicherTeil)sowieProzentderRundfunkgebührenandieein9esiätt
den Landkreis sigmaringen. Zur verfü- Lrxäuiut"ä"i;;ü;kilbZ.*eisenmüssen. n*ai,rffi* "!je .y.annenreiche vorgeschichte der
gung stehen hier d"ie Senäer Langenburg, In diesem Jahi'werden ,,minaästeni;; iüni -sytlilz-- frühzeitig versprochenen, dann abgesag-
Fleii'bronn, Stuttgart und Raichb*ere. Di-e Millionen Mark zurüc(fließen. Volz wies senqet tun fun, hinterher emeut angekündiglen und
Zielgebiete der_ 1! yo_n der LfK_ geplanten darauf hin, daß diese§ Geld fürdie Privat- RO*RadiO $schließlich immer wieder vertagten, ver-
Lokalsender sind Mannheim/Heidelberg, veranstalter zwar grundsätzlich benötigt - : -- 

- - schobenen, verzögerten Premiere eines ter-
Karlsruhe, 9"tutqg, Freiburg, westlicher werde, wegen der früheren- Auseinande"-*"'fllol§illll]n, restrisch uu"g."truhlt"n privatprogramms
Bodensee,, o!::r,er Neckar, Ttibingen/Reut- setzungenzwischenLfKundRegierungje"'säiUätiää1"""._-ollen wirietzt nicht noch einmal erzäh-lingen, Ulm/Biberach, Ostalbkreis, Esslin- doch nicht habe eingesetzt werden können. nrfänlcliivir |ä-öAäialiZ" "Lrci"n, unterhaltsamer
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wäre a/s dieses Progfamm.
Fest steht: Die Postfirma Telekam hat

mit ihrem televisionären Sonderangebot
rundurn iür Ärger" gesorgt. Leute, die statt
,,News" Iieber richtige it{achrichten sehen
und deshalb gern auf Sat 1 und Konsorten
verzlchten würden, ärgern sich, weil der
Videorecorder plötzlich nicht mehr funk-
tioniert. Fernsehzuschauer, die auf rnehr
Programmvielfalt hofften, weil sie laut
Post im,,voraussichtlichen übrsargungsge-
biet" des Sai-L-Senders $,rchnen, ärgern
sich wegen der vernebelten Rieselbilder

FR rng
der Hönfu nk-Landsch aft

Aber Sendegebiet bis Waldshut abgelehnt

FREIBURG (noa) Der private Freibulger Lokalsender ,,Radio
Freiburg FR i" trät gestärn die Vorstellingen 4tt.Lurgesanstalt
für Koämunikation 

-ztrr Neuordnung der Hörfunklandschaft in

Baden-Württemberg begrüßt. Als 
- 

besonders gut ^ gelungen

bezeichnete der Seäder äie Pläne der Landesanstalt für Baden.

Allerdings geht Radio FR 1 dig ihm zugedachte Ausweitung irn

Süden bi-s näch Waldshut zü §veit.

quenzen am Hochrhein zugeteilt
werden. Dazu bemerkte FR 1,

Wechselbeziehungen wirtschaftlicher
und kultureller Art bestünden zwi-
schen Freiburg und Lörrach, nicht
aber mit dem Landkreis Waldshut.
Dieser tendiere eindeutig zum Bo-
denseeraum , beziehungsweise in die
Schweiz. Radio FR 1 will sich des-
halb auch mit dem Seefunkradio
Konstanz und RTL-Radio Hoch-
rhein über eine entsprechende Ande-
rung des Lokalsenderkonzepts ver-
ständigen.

Als 
- unbefriedigend bezeichnete

FR 1 schließlich die sendertechnische
Versorgung der Stadt Freiburg au{
der Frequenz 100,7. Der Sender auf
dem Toienkopf sei zu schwach und
werde nach wie vor von franzÖsi-
schen Sendern gestört. Vonnöten sie
ein Sender mit mindestens 25 Kilo-
watt Leistung.

Nach den Vorstellungen der
Landesanstalt zeichnet sich für Ba-
den im Bereich der großen Sender
die Zusammenlegung von Radio Re-
genbogen in Mannheim unq Freiburg
mit nädio Viktoria in Baden-Baden
ab. Die Lokalsender in Mannheim,
Karlsruhe und. Freiburg sollen paral-
lel dazu stärkere Frequenzen erhal-
ten. Damit wird nach Ansicht von
Radio FR 1 die Konkurrenz im Ak-
quisitionsgeschäft entschärft: der Be-
ieichssender finanziere sich aus na-
tionaler und der Lokalfunk aus loka-
ler und regionaler Werbung.

Begrüßt hat Radio FR 1 auch die
Ausfeitung seines Sendegebiets
nördlich und süellich von Freiburg
über die Blauen-Frequenz 106,0. Al-
lerdings sollten dem Freibur_ger Lo-
kalsenäer nicht, wie von ddr Landes-
anstalt vorgesehen, auch die Fre-

: auf dem neuen Kanal. Lina i-;eie Fernseh'
I litIJ ::"''r{' -i"r" händler sind vergrätzt, w'eil dauernd verär-
w'r-.ii'-ii,,) ;:--.i";i:; "i * !t* gerte Kunden anrufen, die meinen, ihre
ä"{*,gi>*i;;r. i:ll vä"j i * Antenne, der Videorecarder, der W-Appa'

r+ 
-i: ä r*: ri i r, ;*f* ti) l:** rat selbst oder vielleicht auch alles zusam'

?-: j. r:*x=t * iiri'i:r,r:: 
men sei kaputt und müsse itnbeding:t noch
vor Weihnachten repariert r"verden.

t'}*T.*"1 f'?<i*ti] i§'qli* Wir wollen die Verdienste der Telekom-
§*ti1 ä. *+ij v{}r: iii;'.: y,*Techniker nicht schmälern. Immerhin ist

ftr.js§1 H ii§,1{t {-;** es ihnen nach fast dreiiährigem Hickhack

r:]t : r i 5 *hk # ä t ) :* i,i ä:rf:;';:;::;;f";;::^::lr":;:^y:;:z;
s*nei.*:-t-; i'ft*}It programm auszustrahlen. Warum aber
i:'r itr"i ,;::i; ?.l. - 1'1i ausgerechnet auf einem Kanal, der von

i :.i .n1i.>.i .i 1,1: 1 i.la: r.a;..+r*: ri Zigtausend VideOfecofdefn belegt iSt?
i..i ; i j.1-t r-i.. . t-];"..rts..rLr!

:Ä. . . .-= {: r-':r f i': "! 'n r1 Warum ausgerechnet vor Weihnachien' wo
."'"iii:; ,I*r'.i;j* ,"r.1 -i" j.":'"'KulidendienSte Und SefViCeiifmen Ohne-
iiiln:*; ?.'- L;+;-;.-rr,i. i.L, hin überlastet sind? Warum uiurden diese

-ä c'ig--:,-'r'j*.1:,::r,:',r.'oi:; -, nicht vorab übu: vieileichi unvermeidliche
Sat-l-bedingte Störungen informiertT Sind

#*ät 3 /$3 ${"ii:t solche Störungen ,u"h monatelangem Ex-
gg ;äij*1'1 *:"f:*: p^1g"*peflmentieren wirklich unvermeidlich?

Ete*f*r.m j-ri: ffii-tt* Warum experimentiert die Post nicht auf
i^.r*§§t 3 TV-;; "; ^ ?ioem 

jener drei Kanäle, die für weitere

**i:i*q: "r.äIn i:q,35 ein dichtes ,,Versorgungsgebiet" verspre-
stett 3,t.}ili§?tx" , chen, das sich hinterher als Flickenteppiah
'j-' , : , i? Ii 'nr f fr U .t lt t::i entPuPPt ? Armin Käfer



Bay er n +;i:ng v$n 11 . J vi n ,Tr-- "

Kabelgesellschaft Region Oberlfalz-\ord schließt Versorgungslücke

sammenarbeit mit der Bayerischen Landeszen-

Lokalsender erobert den Luftraum
Ramasuri ietst leistungsstark und flächendeckend auf *.r" ,u"a ]tuirnn bestätigtHipch.ag. (bl) Eine weitere Versorgungslücke

Tl.,P-=9hjer..l,9,|ra!unaru*.""ää":i.iärgas..Medienerprobungsgesetzablöst,wurdeal-

§:1-I:i1"*Sender.undriue*rtigtdä*it-ää'wirdaiec.mbrrkii;üä;üö-Ii;;ilfi:ääil.*::l*:::"t,t-derybisher'n""iöowätt.'"i:a9r5.u"geq"1'*hät.;'f*äi'riä=dää.fiäiiä
ProgrammvonRadion"*"."'i.ha"'t,""aäüffiffiitriebsgesellsct,"riöü}.p'iiL]r'r."ääiä."ä
kend auch im Landkreis Amberg-s"ir-üä"h ;;-
a"'ürw+"ää*L-sääi,ijäffi?:'6iääi;"il: flt:':|1Y:13,:Yl:'l:q"*e aes pri"ats-enäer;
rungpräsentiÄ"t..,,,-bo,,nerstagdieKabelge-*:r?§}:l"j}i*l*::t*::.=':.:+g""'9...

sammlungimHirschaue;ä#il;".:IlilLEI-ver.Il131*lP-Yy:l!q1flq"Psichnuneinene"ä

wie im 
'tiaii"r,"" iääi;i:T§äffiälffiflffi ffiä;ffi;1 ",,",^'-*1t':*Y*:f:l,q:rversammrungnicht

und breitere Hörerschaft in der Generätion-äuMitdemneuenzehnmalsostarkenSendersei40erobert,inrormie*ä_nam".üi.i.piäi..ääräi
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geDrehenamAutoradioft[ta"'i,ifütä'e'.äsuri.Mitarbeit"iild-13o;;;äi;;;Jiä.t1:;
Strecken f1ach", ergänzte der G;[tft;ffi;;; zwei Stunden-
a u' x, u äG;;rl J. h;ä' i;;"is;räilT'äH:fff,:;

zendeLandratDr'HansWas""'',,uädä;.ii'iiBere-ichHirscr,au5aLeireeistriertenJie-iü;

einesJahr1srratteaiäIiauelgesellschaftinZu-|i\r'{;"untenä,ij§ArtberqerZej dlltljt:i 9,eI. 4e1_

ffirliH§til:'.1""i:ifä:itil"ffi$ä:i:il tuns v-s.jr-.r]p via Dr. ,r3psj5p3v
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",Y-,iüHh['xJl,*t*,äl#"ffi,"::ge Abstimmung der Frequenz mit anaereä §en- verwaltungsräis"äiJrimr""s a;iää"ääri# ;üä" Ruiffiää?tä1, *i"a neuer 
-pro-

dern im In- und Ausland-. rer der raüelseserisähaft n"sir"-öüiilää;iäiäl srammairetrtor-in;o;narion beim Main-

r_,r,i:Cii:LeX"lHi,'",illä"ff:, XH,{?;fi: f:§ffiä::Ilfä}i:}ää1,:t"**:#:*n'$lia m"mffi:*mfiti",i#l"itS
haus. Dort ist der Lokalsender 

",.n "rf äi'iä" rat von SAT.I gefaßt
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Bes!ätigt wurde bei der Verwaltungsrats- und bach aui gg 

, g { Herzogsianrl ) unei
31t'-Pts bedeutet, daß vän Sooooo gaustrarä Gesellschafterversamml'le 

"""häi;*'A;ü"! rOa,3( Tegernseer ?aL ) a*f Sencl-Sl5000dasProgrammempfangelko""ä.1öä- der Kabelgesellschaft. n"iliü"g:äffiäilt: r;ng. ilitsr:irnitt von start ,ro:"h*rl-mi,tlieeen wir bayernweit an aär Spitze;l üelon- z9nder Dr. Wagner sowie sein St"rr"?rir"t", iüä-te verwaltungsratsvorsitzender Dr. Wagner ur;1ä Verleger-Gennan Vogelsang wuraen riir welie-o den . I-t " il:"rnin Langner ist <tortver*'iesaußerdemauf dieebenfallstiuärä"rcrr- lwei .Jatre -e_rnglmäig gewählt. lräti,-ääri l./al.te:. iiayer. G
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*il:;
n"r,üüii"i"'ü;;"iäüi:1',ä ^euntirchen und Stoiberweistauf neue Rolle Frankens in Europa hin ;;;;"'
rungen mit iich unä-äamit neue Winkel. die VonPeterSchmitt Nordbayernnichtmüde,einnochkräfti- /o^:r
nicht zugänglichsind", eri ri*e Glcüe.IiJii#; Nürnberg - Mehr ats 2? Miltionen Mark geres-.pngasemant des prti""il"""' §ä;- . 
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auch die Hörer um ihre i(itardir u;t"f üä: tio*t 
"rpi-rrlu"";,*ll'.ständen könne jedoch auch eine t";ä;A;;; p1,s"rrän-üäiää,eü*"ihung,röstein;; uy., *..w";;;';äüiil;*en. wenn r,,rayer,,;ie gepLant, nahn llariio Ober- co,ntainerbau ab:-?.ura"rn r"iTiääg iffi ai".t"twicklungall dem weroemarkt sogenanrit.ia,,rlfcarrrisch""*ffisehbeitrtigeu"'l.rü""u"'s;;;,:b"iäiläbteibe,könneaiä.rti.äi"lri""iriää;"f-:il;;;;-

Tpb":::_;:!:; senr,eirerr"iei; ft!'i:äL[äfäffä*äT]tr*"ää ll,""H:,1ffif;1ättli:li'*xJ:J]11',;;;,:;;;,,';l'-
Quadratmete" a"mitsttact; ff'ä#:, sie andere t ffenuich-rechuicrr" Äääriä terdings
ffir'"ää"X,,T*:*:I:§*lL;e*I:'J.T,i:Xyl,lloä,*:3:'T.",s"*^:ldleAn-4 . s . ez die sencle*.".n'.,r*",,o' ',,u" 
ffi:"ffi3nTfl?1T""§: äX1".,,JIEI;i ;1;Ji:i*ifti#ä,;"^T,,: r:;::.ä"rü.in';ettne Baygrn fiir iveite:.e acht ein Aufnahmestudio mit rri-. r.^*^--, I pnischeSonderfall" Niir.horlo"o8*Sa-nicht=-Lriillq 

äayqrn tul: 
"'reite::e acht ejn Aufnahmestudio 

"rii;;;'ä;ä."ji"lptriscrreSonderfall.r.itirnber!.--- 
nicht
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{}i'ä:.Jffff}#.*,trT"T.ü}}:#."1# Li:Tlll"ftä,1$i&i}iti:#nenministä.siesen

;":l:-Y*::?urg(f :chariv;fi und äunafunks eingespeist werden. ; oererts im sommer t946,als ff;*'iffill:"erden"l.G?ng }lainlandr:-n.c..Lql,iain- 
" .Die.bautichä'Ä"".*ätäiäi,l'*u,.n"". | ai, i" Betrieb ääno;;;;;ä'iäääIä.ani und R'Charivari 'oeabsicfr-# 
|"^tF:':_"Ti*Mai1990*i"t-.u-e"*ä"ä"11 "1"," 

Fernsehredaktion erweitert. Stoiber
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ar*s l,tittelcleutsej-re:' A1lger::eine 'r. 3.i2.-Q2 via Telrsten Tuschick - Inlos
'92 wurde der ni arcuen-senaer freuzlerg 1 1OS.:O Uft I mit t00 kW aufgeschaltet. Damit ist

i'ni- 3 r; dieses Px. nun auch in Westthtiringen über UKW empfangbar. Allerdings gibt es Störungen durch den 100 kW-
'.;i,e*i"; Sender von Radio FFH auf 105.10 MHz vom Standort Hoher Meißner.

Torsten Ebenfalls im Dezember '92 wurde der Sender Leipzig(Wiederau) auf 104.90 MHz mit 100 kW flir Radio SAIY in
tuschicklBetrieb genommen. Bemerkenswert dabei ist, daß sich dieser in Sachsen befindet, jedoch das Px. eines Privatsender
§isenach aus Sachsen-Anhalt abstrahlt. Dieser Standort soll für R. SAW jedoch nur bis zur Inbetriebname des Senders

Naumburg/Sachsen-Anhalt aktiv sein.

Wie Manfred Böhm von RADIOROPA Info arn 20.12.92 in seiner Sendung bekannt gab, hat die LPR der EuroStar
GmbH & Co. KG Mitte Dez. eine Lizer.z zur ( Weiter- ) Ausstrahlung des Star*Sat-Programms erteilt, An dieser
Gesellschaft ist u.a. auch ein Unternehmen der TechniSat-Gruppe Daun beteiligt. Das Px. kommt schon seit geraumer
Zeit aus einem Dauner Studio. Neuerdings wird auch Werbung für den Superchannel gemacht.Außerdem werden die
Hörer aufgerufen, Empfangsberichte zu schreiben. Als Anschrift wird 'Star*Sat Radio, 5568 Daun/Eifel" angegeben.

Bernd Schumacher, Moderator und Geschäftsflihrer von Radio Ladies X'irstlBaden-Baden, moderiert seit dem 2.1.93
bei SAT.l die Gameshow '5 mal 5", die montags bis sonnabends um 16.55 Uhr gesendet wird.

A,ntenne Thüringen, der erste private Rundfirnkanbieter in Thüringen, startet das Px. nun vorausichtlich am 1.2.93,
nachdem der Sendestart am 1.12.92 verschoben wurde. Z,wei Wochen vor dem offiziellem Sendestart soll ein Testpx.
ausgestrahlt werden. Man sollte also mal die ex-DT64-Sender Inselsberg 102.20 MHz 100kW und Sonneberg 102.70
MIIZ 60 kW beobachten. Weitere Standorte -besonders für Ftillsender- sollen im Verlauf des Jafues aktiviert werden.
Die Anschrift des Senders lautet : Belvederer Allee 25, 0-5300 Weimar, TeL.03451722820

Am 1.1.93 gab es eine weitere einschneidende Veränderung flir RTL Radio-Der Oldiesender. da seitdem auf KW
6090 kl{z das französiche Radio Luxembourg-Px. ( auch über LW 234 kJIz ) gesendet wird. Auf dieser QRG war das
Px. lange Zeitfast weltweit zu hören. Ein überregionaler terrestrischer Empfang ist nun nur noch über die MW 1440
ktlz nach Einbruch der Dtimmerung möglich.
Geändert hat sich auch die ASTRA-QRG. Jetzt wird auf ASTRA 1A Tx. 13 ( bei RTL 4 ) 11.391 GHz h 7.38/7.56
MHz gesendet. Diese QRG *urde durch die Einstellung des englischen Dienstes Radio Luxembourg International am

E-a'ffi öÜöäderstartef mnverspätung
TtgtveinigerProbleme les Überzeugung einem-gutgn nisse weitgehend beseitigt. Am und zwei städteketten, Fre-
soll die private Thtiringer Y1tlflqTjf lfagen ähneln. 4. Januar laufe der TestÜetrieb qr""re"-itir u.ru.t ,rra Go
Radiostatio" a- t. Fäuä- #d3äf'ä|if,Tiif: ä83,"3: ;3;[ reuruar werde gesendet. 
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rrrussen- nlcnr seln, aOer eln äeute I Jena und Eisenach laufen diearaufSendunggeheri. §p""""io---*ärr"" wir auch

**:**[rr*i*",i#*ä**fl-:üriri;* M fiHftr;ffi'fir;ä+t+:S.UI allen ctrer

;*l*;;";#trFf,llr;lr**-,rrffi ffi*txffiä:g$i,ffie*":fi
y:..qj"^'p3."jl"_I"q"s9n$9r Kl.angfarbe,des sqlgers habe §$ili .' üi-,ti#;ä"fiää".Antenne Thüringen am 1. Fe- die,Anstatt keinen Einfluß.
bruar mit seinem Programm Mit der schwierigen Harmo-
['"1ä,,]"ia,i='äi,iä",''irärii,il,1 

"tiä",,Xä,i51trü,ä3,"#Hä:_ 
il§.W§ Fqnsehtext sefrast

ffi ;:]Y'"TJ'3trJi',9ä:1ilää'; !,,,, .-r""r*rr" ""i?'f,'+ä'fi"j;:f:*illlililsramm über 24 stunaen, aas *"H.,?'o'"1"'*:HfiT'iä'ää: lix§ä#läy"iäT H; ljm*lm::'*liSim*ldas endgtiltige Programm- kommissarischer Geschäftsj die r,a"ääi*isi"rT -uiiLra"* 
ii"tr" 

-e"[";dä"hungen 
wieSehema bereits erkennän läßt, fätrrer von Antenne Thtiringgn re"rrsetriequeniäri dr-r{iräi: irru,ri"u-r"n 

'äää, 
strun*rp".-wie Victor Henle, Direktor der dieverzögerungfttu:denSgnäe- sender,-dieäi;üril;ü# S;- ;ü;-äil.päs'än. aisher wa-ThtiLringer Landesanstalt für beginn, äer uisprtinglicn fti" Guit oä"" K;6ii" ä*präs"" ren die schirtt#äin"äää"räöqrivqlen Rundfunk, fordert' den i. Novemlei geplant war. sind, ausschräib"* lüäa;räti j"trt.är-aiä-""ätui"hevoraus-

DasProgrammmußnachHen- Inzwischen seien äiä Hinder- sind eine r""aä.*äit"'-ri"ti" ".ä17""!sä"häiiä"werden.
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r_-r _ _l _ __ _ t____l_ | ,,Steigende Versicherungsprämien | I{D(XXI Blumen nach Port Said. Die"i:acli.

F ne0en§IUnK I xq':il":"-?-i:::'?lliIl": :"",:l.lgr I !lj:rl'lr*'p:!ili\-p:I"L9:er-P^owcr4,1,ikel iinks

eheimnisvoll meldet sich der Pira- | l'ä;;äli,.r einst konkurrenztoJ; I lJ'-'i,"rä,ä^''t?itfsaktionen, sammelte Tiroi : Die
tenfunk: ..Wir senden vo.1t i1811d- | puiar" Piratensender brachte nicht irur I C.t.i und Sachspenden, enisandte Frei- ilen,-J*r von

Die ,Voice of Peoce' droht zu I Schekel", klagt Radio-Chef Abi Natan, I raeli, bevor sein Schiff im Hafen an-;j
verslummen: Abi Notons | .*.rn;.irt nüht schnell ein Wunder ge- | tern konnte, wieder zurück. . lipI§GEl 46/ 9?Vefslummen: Abi NOIOIS | ,,wenn Jetzt nlcnt scnnell eln wunoer ge- | Kern Konnte, wleqef zurucK.

schwimmende Rodiostotion I schieht, muß ich das Friedensschiff ver- | Erfolgreicher als solche skurril"nt'ia fialph

Sportkanal haben sich zusämmen- Gesellschafter erhoffen sich eine Das Fernsehprognmm der Deut. rund5,2MillionenZuschauerinder
qätan und wollen voraussichtlich finanzielle Gesundung der Sender, sche Welle (Dw) üt künftig auch in ify:kj:eql Republtk sowie 2,8

äU g.,a" März ein gemeinmmes die bislang beide nocli in den roten der Slorvakischen- Republil zu se' Xlllt:-T^| Mepghel in Ungarn,
p;"qr;; ;;rit.änt"t.5äi bäiä: zilien siäcten, Sportkanal und hen. we die DW.mitteilte, unter- ostereidr und der rschechischen

tigte der deutsche Geschäftsführer Eurosport__senden iir Deutschlandi zeichneten Intendant Dieter wei' ReFrblik empfangen'

woimMittelmeer",verkünrletder I israels biederes Staatsradio auf Trab; I willigeinNotstalndsgebiete.

brechender Wogen. Der konspirativen | 1jrr"1r bekanntestem 
- Friedeäsaktivi- I ne Kontäkte zur pLO: Der israeli traf ,

Kennung folgt rieiche Popmusii<. I .iäil eui Naran, 65. I ;;h;;;;tbes dutzendmar mit päasä- iralb voi:
Die Wahrheit ist weniger abenteuer- | Oer ehemalige Pilot der britischen I nenser-Chef Jassir Arafat. Die Treffen Lantieck se-

lich. Denn Radio.,Voice of Peace" lLuftwaffe, erfolgreicher Restaurant- lbewegtenpolitischnichts,brachtenNa- nrien jetzt

Ab Eno" r*z H*st r.4.1.e3 ß?? §,8:[§{#;,#':',,,irtiö :ij1"'0,'"L$ät3ff;?rifJtH$ffi*x:',.T:nt*:"***
Errmport.q,rd flfff,,l?'il,1f,?i,ffif;:ä; J1'#::::X?*;, _ * _-- H),m+*:i"m**..,*:*
Sportlenal tun *:l***,""^-:l*;":i:":X*:r** i P:'!:hew.elle i:1":";älälüiiffi#,1i,iilälll:

ff*"?"-äS',ää1,1:1*"15:ä'3:'; : mnftis auch inSiCh Zgsammen syng !n die'Kabelnetze noctr l,on 1 lyt*lt uYcu m ääa'"tiüät t"n rbxten. Daneben
den" deutschen Landesmedier*- i SlOWakiSChgf RbpUblik werden.Features und Laagaiine aus-

Die Fernsehanbieter Eurosport und stalten zugelassen werden. Die i 
- 

^ - Sestrahlt. Das Programm können

ils

(Stimme des Friedens), das mit solch
mysteriöser Ansage aufdreht, überträgt
sein Programm zwar von hoher See,
operiert aber an durchaus bekannter
Stelle: Seit 19 Jahren sendet die Rund-
funkstation von Bord des Peace-Ship,
verankert gerade außerhalb cler Drei-
meilenzone, vor der Küste lsraels und
damit in bequemer Sichtweite von Tel
Avivs mondäner Stranclpromenacle.

Jetzt freilich droht die Stimme des
Frieclens, die neben Appellen zur is-
raelisch-arabischen Verständigung täg-
lich 24 Stunden lang einen Klangtep-
pich aus New-Age-Tönen, Oldie-Nost-
algie uncl orientalischen Schlagern ab-
strahlt, zu verstummen: Wachsencle
Kosten für die l2-Mann-Crew aus See-
Ieuten und Dis§ockeys,, ein harter
Verdrängungswetthewerb um die
Gunst der Hörer und eine anhaltende

und Galeriebesitzcr, ist seit über 30 Jah-
ren Vorkämpfer der Versöhnung mit
den Arabern, selbsternannter Anwalt in
Sachen Menschenrechte und humanitä-
rer Hilfe mit Sinn für spektakuläre
Selbstdarstellung.

Internationales Aufsehen erregte Na-
tan. der im lran geboren wurde und in
Indien aufwuchs, erstmals im Februar
1966. Darnals flog er mit seinem Flug-
zeug ,.Frieden Eins" ins verfeindete
Nachbarland Agvpten: Die exzentrische
Solo-Mission des ehemaligen Kampfflie-
gers war der Anfang seiner Karriere als
Friedensapostel.

Fortan warb Natan bei ausländischen
Staatsoberhäuptern, bei prominenten
Schriftstellern und religiösen Führern
für seinen Nahost-Friedensplan und
machte immer wieder mit phantasievoi-
len Unternehmen von sich reden: 1975,

ist om Ende. I kr$"r.-': . ... I Versuche .in persönlicher DiplomatiePeters/Tönix*

Sprecher vor dem Hintergrund heiseren I der maritime Friedensfunk war zugleichSprecher vor dem Hintergrund_heiseren I der maritime Friedensfunk war zugleich i Beruhmt - und 6ei Israels Recht", Fä"n uno iraN{(rwengekrächzes und j"":-}*:lll I gpo"t rohr. und. Propagandaorguri ,on I berg.chtigt - machren Ntan ledoch *t- in"t"i".oä"_hra^handar ll/naan ha

'{

Redio-Chef l{atan, Fricdercschitl:,Pol iti sche Motive'

dung ,Journal" mit Untertiteln

Oktober zu einem Verlust y?rlJj.ün I mi{lanp, die Agrnje1.1;t{ct<te;t-jer,I*o.,u-n*n

Das Verhökern des 53 Meter langen I w.aren Natans Einsätze bei Katastro-vorst
Küstenfrachters wäre das Ende einer I phen und Hungersnöten; Er organisier- -* *^

aiä i. n Äu ,i i] F*

tan aber zweimal hinter Gitter. Denn nas px " ir:für Israelis sind Begegnungen mit 
": 

j- ,, y.! 15 1=, §1 + ,__

Vertretern der PLO gesetzlich verbo- .l ::'". ' " " 
i-''. F-j

ten - die Palästineoselorganisation gilt lleni:*ni']ä**
noch immer als terroristische Vereini_ §erl irlur.Gen
gung. sn't.sp r'e e l:*

Abi Natan brauchte zwar seine letzte *:-:eä u*1.qe*
Haftstrafe von 18 Monaten nicht voll .. !

abzusitzen r er wurde im März dr*i; 1ij*te'fu"
einen Gnaclenakt von präsident Chaim {}{ " Tär.*ä #.}{*
Flerzog vorzeitig auf Bewährung ent- tu* j"ä \' * ä* , i-il
lassen. Seine Radiostation stehi seit-
dem jedoch vor dem Ruin. Ohne Na- ...rs31.11 j ^:>.* n--_.
tan, der den Sender als Ein-Mann-Un- ;'-:'§ 

j"'"; i-' -':ll
ternehmen führt, fehlte der gewiefte 1?? s*in'; L§.*
iiiairagc,-. Seii rienr Gefängnisauient- :3 enz fi-ir e 1*
halt ging die Zahl der Werbekunden ne "**s"r*,§t:.."i*
drastisch zurück. s*h* Ä*.ssi:=*.l_r

,,Palitische Motive" vernnutet Natan ; --"*
hinter «Iiesem Schwund und wittert ei-'Lurig{ ir: i-{#'rl*
nen gezielten Werbungsboykott: .,Ich bi::-',i:. *tirci:
weiß, daß Agenturen von rechten und i/riie i,Srilbe*
religiösen Extremisten unter Druck ge- ;:erlnu,*rr i n
setzt wurden: ,Annonciert nicht Uei;ir;1 ;;.;_AbisPlo.Sender!...e%

Die finanziellen Dauersorgen haben ti*:"e:tqi* IJiTI*

clen einst kämpferischen Natän mittler- x *:*üktr"a.r.i- ür*
weile erschöpft. .,rch bin nicht mehrunfi l;. der {jr?*
juTg", meint der Friedensaktivist resi- j*{i"us f"*äg*r:*
gniert, ..nach 20 Jahren habe ich €s .+,* * , e,

iatt, hinter Werbegeldern für den S"n-t'** Li:]äu§§"fi**

der herzujagen." boch sich endgültiglur:g'*;-ii:* i t {: {* '
von seinem Lebenswerk za trennen, j ,X *r:tfi*g di *
Schiff und Sender ru verkaufen, tutl i;\H , {§ä *: S *3-ä*
ihm sichtbar weh . iiei I { ? &h?-i ip f"i i r_.

Zumal das günstigste Angebot bisher 
" , ; :' 

* 
:l 

'* -. *' 'L Lre j.

von der ueraähtetei, politiichen Kon-{iä* ä#rc*§tr*
kurrenz kommt: Knapp eine Seemeild-s*i:* §::*qiJ**
nördlich vom Peace-Ship dümpelt seikru.
zwei Jahren das schiff mit dem s.{:lej*lqiunsiä};} eri:er
,,Band 7" " Dessen Betreiber, religiöse _, --. *.. ** .a

Zeloten und ultrarechte siedlerv.ruän-t; rr"r'zit {}}tv'ä'§*

de, würden nur zu gern die Sendeanlaili*s: §{*r:r,qg:ruffi1'

gen der ,,Stirnme des Friedens" über- i"{ami*re:-g ä

nehmen.
Diese Möglichkeit allerrJings schließt

Abi Natan entschieden aus: ,,Lieber
würde ich das Schiff versenken."
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Selt Anfang 93 hat TV 5 Videotext (z.Zt. noeh TesttafeLn)
Ab Ende März beabsicht$igen EUROSPORT und DER SPOR?KANAL qfier dem
Namen EUR0SPOR? zu fusionleren.

Das erste Medienmagazln auf Vox unter dem Namen ICanale Grandeft ist
arn 26.1.93 um 22.LO - 23.OO Uhr zu Behen. ItrX[lil§XüXXäsfiXl[f,Iltgf,
IXIXIüT
Am Donnerstag, den 28.1.93 von 23.10 bts O.O0 Uhr iet bei Vox zum 1.
Ma1 das ErotlkmagazLn rtllebe stlndert zu begaff,en.
Am §onntag, den 17.1.93' ururde in TVTV (l,tedtenrnagazin auf Premiere)
awlschen 19.3O-2O.OO Uhr rfRilgen ?Vrr vorgestellt. Hler handelt es sich
um einen lokalen KabetTV-Anbleter.
§URONET bringt sett der PxReforn Anfang des Jahres auffallend viel
Technomuslk. Gertichten zufolge so1l es bei EURONET zu einer Kooperatlon
mtt R. Nondsee kommen.
Heiterhln eind bei EURONET immer wieder Aufforderungen zu hören, daß
Sponaoren gesucht werden und die tlörer sich meLden sol,Len, wle lhnen
dag Px. gefäIlt.
Bekannllcherweise wurde zu Jahreebeglnn R. Monique via Eunonet ausge-
etrahlt. In dem Px gab man l.mmer wleder an, daß dle Sendungen Ilve
sel,en. Beim genauen Zuhören konnte raan allerdlngs einige MaI den
Bandwechsel mlterleben und dabel kam es aogar zu der Panne, daß
mlndestens eLne Stunde lnnerhalb der Sendezelt 2x ausgeetrahLt wurde.
In divereen TV-Zeltsehriften vom 23.1. ab, wird bereLts dae RTL 2 Px
veröffentllcht. Evtl. lst dles eln kleiner Hlnwais auf den Strart
von RTL 2 (aU 23.L. ?).
Das vla Astra ausgestrahlte polnieche Privatradio HMFFM bri.ngt gegen
18.OO Uhr Nachrichten in englisch.

tdeitere News in beillegendem FM-KOMPAKT. VieL Spaß Servus

ffid,---
P.S.: Premiere hat sich zum Ziel gesetzt, bis Ende 93 die Gewinnschwelle

ereicht zu haben. Danach will Premiere evtl. weitere Pay-TV-Ange-
bote anbieten. Gedacht wird dabei an einen Sportkanal und einen Kinder-
und Jugendkanal {


